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[fol. 18r] 
 

Volgt das Veichten- oder  
Lange Sudholz 

 
Dessen ist verttigen Jahrs, wie in der Rech- 
  nung  fol.18 zusechen,20 im Resst verbliben 
     480½ Claffter 
 
Darzue heür beygefierth vnnd erhandlt 
  worden, zaigt die Geltausgab Folj 15021 
     1352 Claffter 
 
Summa Einnamb deß Lang Veichten 

     Sudholzs 
 

      1832½ Clafftern 
 
[fol. 18v] 

 

Ausgab an Prennholz 
 
Von vorbeschribnem Puechenholz sein diss Jahr  
  288022 Schaf Waizen abgemolzen vnd auf  
  318 Waiggen, yede 1¼ Claffter vnder den  
  Thörrn verprennt worden 

  397½ Claffter 
 
Dem Preuverwalter an seinem Ambtsholz  
  den halben Taill Puechen, id est 
       15 Claffter 
 
Dem Preugegenschreiber sein Jahrsholz,  
  auch 
       15 Claffter 

 
Vnnd den Vättern Capuccinern in Regenspurg  

No. 3   genedigist bewilligte Allmuesn 
            10 Claffter 

 
Summa Ausgab an Puechenholz  
     437½ Claffter 

                                                 
20 Auf fol. 18 des Rechnungsbuches 1660/61, das nicht erhalten ist. 
21 Sh. unten, S. 157. 
22 Es waren 2.864 Schaff 5 Metzen, sh. oben, S. 10. 


